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a e ante 2 up ans Feet It SENT 
tt . 40. der Königl. Preuß. Siegierüng. 
— — — a — 
Marienwerder, den 7ten Oktober 1842. mac Stine 
* er > 
Dankfagung. 5 
1 Als im Jahre 1839 die Bewohner des großen Marienburger Werders, (in 
Folge deb furchtbaren Deichbruches bei Schönau; durch eine verheerende Ueber⸗ 
ſchwemmung heingeſücht wurden, du fand ihr Hülferuf in vielen thellnehmenden 
Herzen Anklang und auf die vertrauungsvolle Bitte derer, denen zunächſt die Lin⸗ 
derung der Noth am Herzen lag, flofen aus alken Provinzen des Staates. reiche 
Spenden der Liebe für die Verunglückten alen. m 1 N = 
Unter Gottes. ſegnend m. Weiſtande und durch zweckgemäße A erwendung jener 
liebteichen Gaben es eder N mei. dan Saß jenes fete 
glücks mehr und mehr zu vertilgen und die ſchwergehr fte Gegend beginnt immer 
meht, ſich von dem harten Schlage zu erholen. 3 \ 

Die von dem dee e Herrn Schumann gelegte, von der Kö⸗ 
niglichen Hochlöblichen Regierung u Danzig ge tuͤftk und unter de 30ſten v. ME. 
nahe de e dle ae er Fee pon 34478 
Kehle. 3 Sgt. 8 Pf. liegt auf der Kön gte Kretsſt nerkaſſe hierſelbſt zu Jedermanns 
Einſicht bereit und liefert den 1 der Milpthätigkeit der hochherzſaen 


7 


et den Bewets To von ö 
Geber, wie won der gewiſſenhaften und möglichſt zweckmäſſigen, Verwendung zu 
wahrer Hilfe für die Verunglückten. er es 2 
Dem Unterzeichneten aber aſt es heilige Pflicht, wie damals die Noth der 
Vedrängten zu ſchildern, ſo jetzt den herzlichen Dank der Geretteten den deln 
Menſchenfreunden nah und fern aus zuſprechen, die bereitwillig hinzutraten / ein ſo 
großes Unglück durch erhebendes Wohlthun zu mildern. Sie haben in den Herzen 
der Betheiligten ſich ein unvergängliches Denkmal der Liebe und Dankbarkeit er⸗ 
richtet. Möge der Himmel ſie ſeggen; wie fie der; leidenden Brüder liebreich ſich 
erbarmten! Marienburg am Hten Septem 1842. 
8 dn Plehn, Königl. andrath. 
Bekannt ma ich un gen. 
2) Zur Aufnahme derſenigen Heide ⸗-Einmiether, welche ſich vom Iſten Oktober 
1842 bis zum Iſten April 1813 zur Holung von Raff- und Leſeholz in das 
Königl. Forſtrevier Münſterwalde einmiethen wollen) ſind iin Laufe des Monats 
Oktober d. J. die nachſtehenden Termine angeſetzt worden: als; 
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jeden Montag im Gaſthauſe zu Klein Kung und jeder Donnerſtag im Gaſtrauſe 
zu Münſterwalde. Ein jeder, wer ſich daher zur Holung von Sprock⸗ umd Leſeholz 
einmiethen will, muß ſich in einem dieſer Termine an den bezeichneten Orten ein- 
finden, und dort gegen gleich baare Be jah lung des Heideeinmierhe⸗ Geldes, au die 
anweſenden Forſtgelb⸗Erheler, den Heideefnmtethe⸗Zertel in Empfang nehmen⸗ 
wobei bemerkt wird, daß nach Ablauf des Monats Oktober, keine Emmiethezertet 
weiter werden ausgegeben werden. nad ed ene 

— Krauſenhoff, dan 28ſten September 1824. — 

Der Königl. Oberförſter. 

3) In der Koͤnigl. Oberförfterei Jammi ſind für die Monate Oktober, Novem⸗ 
ber und Dezember folgende Holzverkaufs⸗Termine anberaumt worden. 1 


in den Monaten 


in dem Sßto don Im ’ Verſammlungsort. 

Forſtbelauf Okto. Nov. Deze. 01 
2 am ' r eye. 1210 2 
11 Bogguſch 14 14 2 [Schankhaus Bogguſch Vormittags 10 Uhr, 
20 Ruden 17 1715 Forſthaus Ruden do. 15 
30 Dianenberg 20 1219 do. Dianenberg do. 
4 Doſſoczin 20 22] 8 do. Doſſoezin Nachmittags 2 uhr, 
5 Wolz 20 22 8 do. do. do. 
6 Jammi 22 116 |. do. Jammi Vormittags 9 Uhr,, 
7 Schönbrück 22 7 0 iim Gappa⸗ Krug Nachmittags 2 Uhr, 
S; Einöde — 16 ſim Paſtwiskoer - Krug do. im 
9j Weisheide 28 2917 ſim Hanowoer⸗Krug Vormittags 11 uhr, 
101 Rudnik 28 29017 do. „nie den n = 


welches mit dem Bemerken hierdurch zur allgememen Renntnig gebracht wird, daß 
1. der Verkauf nur nach dem Meiſtgebot gegen gleich baare Bezahlung erfolgt, und 
2. die zum Verkauf zu ſtellenden Holzquantitäten in dem Termine werden befoir 
ders bekannt gemacht werden. 

Jammi, den 20ſten September 1842. N 

Der Königl. Oberförften, 

4) Zum meiftbietenden Verkauf von circa 

f 500 Stück Kiefern extra ſtark Bauholz und 

1500 Stück Kiefern ordinair und Mittel Bauholz. 
Far das Wirthſchaftsjahr 1843 und 
300 Klafter Eichen Klobenbrennholz, ſo wie 
500 Klafter Kiefern Klobenbrennholz * 
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aus dem Wirthſchaftéjahre 1842, iſt für die hieſtge Königl. Forſt auf den FOten 
Oktober c. Nachmittags 2 Uhr hier ein Termin anderaumt, welches Kaufluſtigen 
hierdurch bekannt gemacht wird, mit dem Bemerken, daß das zu verkaufende und 
nach dem Verkaufe zu fällende Bauholz der Förſter Eiſentraut in Virchow auf 
Verlangen vorzuzeigen, sangerviefen iſt, die Vorzeigung der Brennhölzer aber von 
hier geforderten Falls veranlaßt werden wird. Die im Termine vorzulegenden Ver⸗ 
kaufs⸗ Bedingungen, können von heute ab bereits bel dem Unterzeichnsten eingeſehen 
werden und iſt von diefen hier nur zu erwähnen daß der Beſtbietende den vierten 
Theil des Gebots im Termin zu deponiven hakt. u. 

Forſthaus Linichen bei Tempelburg, den 22ften September 1842. 
N Der Königliche Oberförſter. 

5) Zur anderweiten Verpachtung der am Ilten November e. pachtlos werdenden 
Ziegelei zu Stürmersberg nebſt den dazu gehörigen Gebäuden und Utenſtlien auf 
6 nacheinanderfolgende Jahre ſteht ein neuer Lizitationstermin auf den 12ten Ok⸗ 
tober c. Nachm. 4 Uhr in meinem Geſchäfts⸗Locale an. 

Kautionsfähige Pachtliebhaber werden zu dieſem Termin hierdurch eingeladen. 
Die der Verpachtung zum Grunde liegenden Bedingungen konnen in der hie⸗ 
tigen Regiſtratur täglich eingefehen werden. 
Marienwerder, den 30ſten September 1842. 
Königl. Domainen⸗Rent⸗Amt. 

6) Die Ausführung des bei freien Hand⸗ und Spanndienſten auf GO Rehlr. 21 
for. 8 pf. veranſchlagten Neubaues eines Brannens auf der katholiſchen Pfarre zu 
Oſche, ſoll im Wege der Lizitation au den Mindeſtfordernden ausgeboten werden, 
wozu auf den 12ten Oktober c. Nachmittags 2 Uhr im Pfarrhauſe zu Oſche 
ein Bietungstermin anſteht und werden zur Wahrnehmung deſſelben cautionsfähige 
Unternehmer eingeladen. 1 b 

Der Anſchlag liegt hier bis zum IIten Oktober o. zur Einſicht offen und 
wird im Termine noch den Bietungsleſtigen vorgelegt werden, wobei auch die Lici⸗ 
tations⸗ Bedingungen bekannt gemache werden ſollen. 

Schwetz, den 24ſten Septembet 1842. 

Königl. Domainen⸗Rent⸗Amt. 


1 Boer ladung. 

7) Ueber den Nachlaß des bierſelbſt am 7ten Januar 0. verſtorbenen Oeko⸗ 
nomen Carl de Terra iſt euf den Autrag der Beneſizialerben dor erbfchaftfiche 
tıguidationds Prozeß eröffnet, 

Der Eonotationss Termin ſteßt auf den 17ten Dezember G Vormittags 
10 Uhr hierſelbſt vor Herrn Obeelandesgerichts⸗Aſſeſſor Bluhm an, zu weh 
chem alls unbekannten Glaͤubiger umer der Verwarnung vorgeladen werden, daß 
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Her Ausbleibende der Vorrechte feiner Forderungen für verſuſtig erklärt und nur 
an das verwieſen werden wird, was nach Befriedigung ſämmtlicher Glaͤubiger 
von der Maſſe noch übrig bleibt. A bay, den ölen September 1842. 
SE König Preuß. Land; rd, und Stadt Geracht men cen 
Verkauf won RR. cke l. r 

8 Freiwilliger Verkauf e n 
Königl. Obetrlandesgerſcht zu Ma rep erh" un 

Die in Weſtpreußen im Departement des „Königlichen Oberlandesgerichts zu 
Marienwerder gelegenen, bisher zuſammen bewirihſchafteken Nittergeret Sedlinen 
und Bialken, nebſt dem Vorwerke Ruden, dem Bialkenſchen Thetl zu ⸗ Groß ⸗Pava⸗ 
dies, dem Vorwerk Hohenſee und Sulafken, alles zufammen landſchaftlich abgeſchätzt 
auf 38,444 Thaler 8 Silbergroſchen, zufolge der mebſt Hypothekenſchein und Be⸗ 
dingungen in hieſiger Regiſtratur einzeſehenden Taxe, ſollen am 2 1ſten (Ein und 
ztwanzigſten); Januar 1843 Vormittags um 11 Uhr an 3 Gerichtsczelle 


durch freiwillige Licitation ſubhaſtirt werden. * 23 
Marienwerder, den 18ten September 18224. 
Eivil⸗Senat des Königl. „ Sbertend reger 4 3° 
9) Nothwendiger Verkauf. 


Land- und Stadtgericht Culm. N 
Das den Gensdarme DO Wilhelm und Marta Eliſabeth, ee Nix⸗ 
Habenſteinſchen Eheleuten gehözige, auf der Vorſtadt Culm sub: Nis 38. des Hy 
pothekenbuches belegene Grund ſtück, abgeſchätzt auf 1123 Rthlr. 26 ge. 3 Pfr 
zufolge der nebſt Hypothekenſchein in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll am 
Sten November 1842 Vormittags . Uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle, ſub⸗ 


haſtirt werden. * unn dan ene emen 

Die dem Aufenthalt nach Ander den Foͤrſter Weu manehen Erben werdet 
als Gläubiger hierzu öffentlich vorgeladen. n ei n ee eee e. 
10) Nothwendiger iger Verkauf. 2 05 * 


Land⸗ und Stadt⸗Gericht Cum. 

Das hleſelbſt sub der. 5. belegene ſtädtiſche Bürgergrundſtück, uf 204 Rthlr. 
1 ſgr. 6 pf. gerichtlich abgeſchätzt, zufolge der nebſt Hypothekenſchein in der Regi⸗ 
ſtratyr einzuſehenden Taxe, ſoll am 16ten D ezember 1842 Vormittags 11 uhr 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. Die Erben des Johann Grave und 
dirjenigen unbekannten Intereſſenten, welche aus irgend einem Grunde an die für 
die Johann Graveſche erbſchaftliche Liquidations-Maſſe auf dieſen Grundstücke 
Rubr, III sub Nr. I. eingetragenen 1116 Rthlr. 20 fort rückſtändige Kaufgel⸗ 
der einen Anſpruch haben, werden hiermit uzu dieſem Termine zur Wahrnehmung 
ihrer Rechte oͤffentlich vorgeladen. 10 N 
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11) — r brtend iges Werkäuf; 5 b 
Set Witze Len de und Stadt Bericht zu Grcuden z ĩ 
Die bier sub Nr. 3 und 37. belegenrn, dem Kaufmann Krupinski gehöri⸗ 
gal Girundſtücke „gerichtlich turirt auf 109 Rthlr. 4 gr., zufolge der nebſt Hy⸗ 
puthtterſchein in unſever Regiſteatur kinzsſchenden Taxe, ſollen in Termine den 
Iten Dezember e We kl Uhr an ordenllicher Gerichtsſtelle⸗ ſubhaſtitt werden. 
9833 ERTL „ ERTL Verkauf. öl t den de 
Königl. Vaud und Stadtgericht Löbau. N 
„Das im Gerichtsbezirk des Königl. Preuß. Land⸗ und Stadt ⸗Gerichts Löbau, 
um Dorfe Jeglia⸗ sub Nr. 4, des Hypotheken ⸗Repertori belegene, den Valentin 
und An & dusz unt ifchen Eheleuten J ſowie den Erben der Brigitta Iruszynsla 
gebotnen Wienkowska gemoinſchaftlich ‚gehörige Grundſtück von 2 kulmiſchen Hufen 
welches auf 240 Rthlr. 'obgeſchäggt it, oll Ane rermine den gten Sana! fur an 
ordentücher Gerichtöſtelle hierſelbſt in nothwendiger Subhaſtativn verkauft werden. 
Zu dieſem Termine werden zugleich alle Unbesannten Real- Prätendenten, welche 
auf dieſes Grundſtück Anfſprüche machen, untet der Venbarkung vorgeladen, daß 
ſie bei igen Auelleiben Mitzaihgen, Anſtrüchen werden präkludirt, und ihnen ein 
cal Sn ae ee be Hanes e ee Ho 
Taxe und b en⸗Zuſtand des Grundſtücks konnen in der Regiſtratur 


enigeſchen werden en , Mat mt Li 
13%4 its. mi Wal Nothwendiger Verkauf bd ne 1 
Das zur Briefträger Gurk. Maſchkeſchen erbſchaftlichen Liquidations⸗Prozeß⸗ 
Sache gehbeige, hie ſelbſt n N 183. And 184. belegene Wohahaus nebſt Stall. 
abgeſchägt auf 513 Rthlr., ufolge der naht Oppochekeufchen und Bedingungen 
einzuſehenden Taxe, folk: am Sten“ Dezember Vorntittägs 10 Uhr, an ordentlicher 


Gerichtsſtelle ſubhaſtirt weden. bie 520 
„ Fonit de Cten Auguſ. 18 k2. A ee a a e 
w uf] (W ar Kön ig. Land⸗ ur d. Stadt⸗Gericht⸗ Guigtech f 


lan dun DO e „Nothwendiger Werkaufe 
EEE Nan de⸗ und Sta degricht Mee?! 
du See ee 4 Geistlichkeit Nr. 128. bel ene, aus einem Wohnhaufe 
gebſt Stallgebäuden und 40 Ruhe Land bestehende und zum Nachlaſſe 
des Toöpferiteiſter Piontkowski gehörige E welches gemaͤß der in hiefiger 
Negi einzuſehenden Taxe auf 204 Mthlr. 16 ſgr. abgeſchäer iſt, ſoll in 
termino den ten Januar 1843 an ordentlicher Gerſchtsſtelle Behufs Ausein⸗ 
anderichung der Erber fubhaſtirt erden.. 

Gleichzeitig werden alle unbekannten Real⸗Prätendenken aufgeboten, ſich bei 
Vermeidung der Präkluſion mit ihren etwanigen Anſprüchen, ſpateſtens in diefen 
Termine zu melden. N 
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13) Notb wendiger Verkauf. 1 
Land- und Stadt⸗Gericht zu Pr. Friedland, den 19ten Mai 1832. 

Das dem penſtonirten Kreisſekretair Harbarth und deſſen Ehegattin gebö⸗ 
rige Vorwerk Beatenhoff, in den Feldmarken der Stadt Pr. Friedland in Weſt⸗ 
preußen, abgeſchaͤtzt auf 19789 Nthlr. 28 ſgr., zufolge der nebſt Hypotheken- 
ſchein in der Registratur einzuſebenden Taxe, fol den 20ſten Januar 1843 
Vormittags 10 Uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle bieſelbſt fubhafirg werden. 1 
16) Nothwendiger Verkauf. 

Der zum Nachlaß der Gottlieb Matzkeſchen Eheleute gehörige, zu Neugolz be⸗ 
legene Koſſäthenhof, abgeſchätzt auf 431 Rthlr. 20 ſgr. zufolge der nebſt Hypo⸗ 
thekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, fol am 2 0ſten 
Januar 1843 Vormittags um 11 Uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt 
werden. Alle unbekannte Realprätendenten werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Praͤkluſion, ſpäteſtens in dieſem Termine zu melden. 

Tytz, den Aten September 1832. | 

N Patrimonialgericht Claus dorf. N 
17) Das dem Jacob Grzybowski gehörige in dem Dorfe Groddek sub Nr. 22. 
belegene Grundſtück von 43 Morgen 533 Quadratruthen magdeburgiſch, ohne die 
Gebaͤude und deren Grund und Boden, und ohne das als Pertinenz zugeſchriebene 
Grundſtück Groddek Nr. 3. welches nach der nebſt Hypothekenſchein in der Regi⸗ 
ſtratur einzuſehenden Taxe auf 70 Rthlr. abgeſchaͤtzt iſt, ſoll im Termine den 
10ten Januar 1843 vor dem Deputirten, Herrn Oberlandesgerichts⸗Aſſeſſor 
Wolff hieſelbſt in nothwendiger Subhaſtation verkauft werden. 

Schwetz, den 26ften Auguſt 1842. 

Königl. Land⸗ und Stadt⸗Gericht. 
18) Nothwendiger Verkauf und Aufgebot. a 

Die, der ſeparirten Stuhlmacher Caroline Chriſtoffers geborne Worm geh 
rige Erbpachtsgerechtigkeit des Grundſtücks Marienfelde Nr. 90. von 150 URNuthen 
kullmiſch. Flächeninhalt nebſt den dazu gehörigen zwei Wohngebäuden und Perti⸗ 
nentien, welche zuſammen auf 464 Rthlr. 10 for. abgeſchaͤtzt worden ſind, ſoll den 
Iten Januar 1843 BM. 11 Uhr vor dem Herrn Land ⸗ und Stadtgerichts⸗Nath 
Siewert an hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. 1 rss 

‚gleich waden die unbekannten Realprätendenten aufgcfonbeit, ihre Hechte pp% 
teſtens bis in dirſem Termine, zur Vermeidung der Präkluſtvn, geltend zur machen. 

Marienperder, den Aten September 1842. | 

Königl. Land⸗ und Stadt⸗Gericht. 
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